
Singen ist Balsam für die Seele und ein großes Stück 

Freiheit 

Am Sonntag, den 14. Juni, gestalten die Biberacher Gospelfriends den Gottesdienst in der Heiligsten 

Dreifaltigkeit anlässlich des Gemeindefests musikalisch. Immer dienstags dürfen die Gospelfriends im 

Gemeindehaus der H. Dreifaltigkeit ihre Gospelproben abhalten und ziehen an diesem Sonntag daher 

gerne um ins Gotteshaus, um mit der Gemeinde zusammen Gottesdienst zu feiern und das 

Gemeindefest feierlich und fröhlich einzuläuten. Vielleicht gelingt es ihnen, die Zuhörer mit der 

Freude zu erfüllen, die sie selbst beim Singen empfinden und sie mitzureißen. Und vielleicht gelingt es 

ihnen, auch die Gemeinde spüren zu lassen, welche Kraft von diesen Gospels ausgehen kann und 

welche Zuversicht daraus geschöpft werden kann - gerade in dieser besorgniserregenden Zeit - 

fröhlich, lebensbejahend, mutmachend. 

Aber wer sind die Biberacher Gospelfriends eigentlich? 60 Sängerinnen und Sänger proben seit 13 

Jahren zusammen und haben es geschafft, aus diesem mehrstimmigen, gemischten Chor gemeinsam 

mit Maike Biffar eine Erfolgsgeschichte zu machen. Entstanden ist in diesen Jahren ein lebendiges 

Miteinander rund um die Dirigentin Maike Biffar, die ein Glücksgriff für den Gospelchor war und jede 

Probe zu einem vergnüglichen Abend machen sollte, und rund um eine pfiffige Combo mit Klavier, 

Gitarre und Bass. 

Und warum Gospels? Gospels erzählen von Hoffnung, von der „guten Nachricht“, denn genau das 

heißt „Gospel“ – good spell! Die Konzerte des Gospelchors finden meist als Benefiz-Auftritte  in 

Kirchen statt oder Gottesdienste werden begleitet. Aber man muss kein gläubiger Christ sein, um diese 

Musik mit ihrem rhythmisch-lebendigen Sound zu mögen. Wo die Gospelchöre auftreten, lassen sich 

die Zuhörer mitreißen von der guten Nachricht. In diesem Sinne sind die Gospelfriends ein Chor, der 

mit Freude versucht, Menschen mit unterschiedlichem Hintergrund, unterschiedlichen Alters, 

unterschiedlicher Zugehörigkeiten durch Gesang zusammenzubringen. Viele Auftritte zeugen von 

diesem Geist, der den Chor erfüllt: Benefizkonzerte unter anderem  in Biberach, Ummendorf, 

Laupheim, Saulgau, Konzertauftritte in Würzburg, Bamberg, Augsburg, Esslingen, aber auch 

Stimmbildungswochenenden, Berlinfahrt, Ausflüge, Weihnachtsfeiern und Sommerfeste, ebenso wie 

die persönlichen Ständchen anlässlich von Geburtstagen, Hochzeiten, Trauerfeiern, die für den 

Zusammenhalt des Chors und die Harmonie unter den Sängerinnen und Sängern unentbehrlich sind. 

Was verbinden die Chormitglieder mit „ihrem Chor“? Warum sind sie über all die Jahre mit 

Begeisterung dabei? 

Rosi: Singen hat mich in schwierigen Situationen getragen, die Texte der Gospels und Spirituals sind 

sehr nahegehend und leidenschaftlich, außerdem hält Singen meinen Geist und meine Stimme fit - 

auch durch Auswendiglernen der Texte. Wir haben ein gutes, fröhliches Chor-Miteinander, eine 

wunderbare, kompetente Dirigentin, die es gut versteht uns musikalisch weiterzubringen - aber auch 

stimmungsmäßig immer für gute Laune sorgt. 

 

Velga, die Pianistin: das Besondere der Gospelfriends ist, dass man sich wirklich füreinander 

interessiert. Unsere Proben sind nicht steif, es wird auch  gelacht und gescherzt. Wichtig ist das 

Menschliche, nicht nur zielorientiert Stücke einzuüben, sondern im Vordergrund steht das 

Miteinander.  

 

Patricia: Singen ist für mich Balsam für die Seele, Fitness für den Geist und Medizin für den Körper. 

Wenn wir zusammen singen, sind wir ein kleiner Teil von etwas Größerem. 



Gerald, aus Laupheim kommend, wird oft gefragt, warum er jeden Dienstag nach Biberach zum 

Singen fährt? Er meint: Da stimmt für mich einfach alles. Das Liedgut mit vorwiegend Gospels und 

Spirituals aber auch modernen Stücken und Traditionals. Das Gemeinschaftserlebnis beim 

gemeinsamen Proben und in Auftritten. Wer will kann die Chorprobe beim wöchentlichen Stammtisch 

ausklingen lassen. Sommerfest und Chorausflug haben ihren festen Platz in meinem Terminkalender. 

Und dann haben wir eine Chorleiterin, die mit ihrer rheinischen Frohnatur ein Garant für gute Laune 

ist. „Es war schon ganz viel Gutes dabei,“ sagt sie bisweilen, wenn wir mit einem neuen Lied mehr 

schlecht als recht klar kommen. Sie fordert uns, ohne uns zu überfordern, weil sie nie vergisst, dass 

das Singen für uns Hobby und nicht Beruf ist - Und deshalb fahre ich gern jeden Dienstag zum Singen 

nach Biberach!  

So vielversprechend sind auch die Zukunftspläne der Gospelfriends: im August steht ein Auftritt beim 

Singalong in Bregenz im Terminkalender. 6120 Sängerinnen und Sänger aus mehreren Ländern haben 

sich für das große Fest auf der Seebühne angemeldet. Das Zusammentreffen soll ein Höhepunkt der 

Festspiele werden. Und mittendrin die Gospelfriends, die mit ihren Stimmen eine gute Botschaft in so 

schwierigen Zeiten senden wollen. Im September treten sie beim Kulturparcours in der Martinskirche 

auf, danach ist ein Konzert in Oberdischingen geplant. 

Wer Teil dieser Gemeinschaft sein möchte und selbst gerne die wunderbaren Gospels mitsingen 

möchte, sei herzlich willkommen. Jeden Dienstag um 18 Uhr erwartet euch ein abwechslungsreicher 

singfreudiger Abend. In den Schulferien erholen wir uns für neue Lieder .... 

 


